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MERKUR CUP

Gilching – Nachdem bei den
Buben bereits die meisten Be-
zirksfinalisten feststehen, star-
ten am Wochenende auch die
Mädchen in die erste Spielrun-
de des 31. Merkur CUPs. Seit
2013 wird das größte E-Jugend-
Fußballturnier der Welt auch
für Mädchen ausgetragen. In
diesem Jahr fungiert der
TSV Gilching-Argelsried neben
demKirchheimerSCinderVor-
runde als Ausrichter – eine Pre-
miere fürdenVerein. „DerMer-
kur CUP ist immer eine Haus-
nummer. Wir freuen uns rie-
sig, das Turnier zumerstenMal
ausrichten zu dürfen“, erklärt
Georg Bakalorz, Sportlicher
LeiterderGilchinger Jugendab-
teilung. An diesem Sonntag
werden die Gruppen 5 bis 8 an
derTalhofstraßeausgespielt.
Schon seit Wochen laufen

die Vorbereitungen, schließ-
lich sollen die anwesenden
Spielerinnen und Zuschauer
vor Ort bestens umsorgt wer-
den. „An genügend Verpfle-
gung und Getränke haben wir
natürlich gedacht. Die Helfer
sind auch schon alle einge-
teilt“, sagt Bakalorz. Über das
„passende Gelände“ verfüge
der TSV Gilching ohnehin, so
der Jugendleiter: „Die Spielfel-
der in unserem wunderbaren

StadionwerdenvomneuenRo-
boter markiert. Alles wird an-
gerichtet sein.“
Nach der verregneten letz-

ten Woche fällt auch die Wet-
terprognose für den Sonntag
wiederpositiv aus –genauzum
richtigen Zeitpunkt. „Unter
hoffentlich strahlendem Son-
nenschein“ (Bakalorz) werden
sich 15 Teams in drei Vierer-
gruppenund einerDreiergrup-

pemessen.DiebeidenBestplat-
zierten jeder Gruppe ziehen
wie gewohnt ins Bezirksfinale
ein. Aus dem Landkreis Starn-
berg gehen in Gilching neben
dem Gastgeber der TSV Herr-
schingundder SCPöcking-Pos-
senhofenandenStart.Auchdie
Nachwuchsfußballerinnen des
SC Weßling sind im Turnier
vertreten, allerdings treten die
Schwarz-Gelben bereits am

Samstag in der Gruppe 4 in
Kirchheiman.
Die Favoritenrolle in Gil-

ching schiebt Bakalorz der
SG Gröbenzell/Puchheim zu.
„Der Verein ist regional nah zu
uns. Wir wissen, dass sie stark
sind.“ Auch die Pöckinger hät-
ten laut dem Jugendleiter „im-
mer gute Mädelsmannschaf-
ten“. Für die Gilchinger U11 ge-
he es in erster Linie eher um

„das Erlebnis“, beim Merkur
CUP dabei zu sein. „Die Mann-
schaft isterstseiteinemJahrim
Trainingsbetrieb, daher rech-
nen wir uns keine großen
Chancen aus. Sie sollen es ein-
fach mitnehmen und Spaß ha-
ben“, soBakalorz. KILIAN DREXL

Mädchen steigen ins Turnier ein
TSV Gilching am Sonntag Ausrichter für vier Vorrundengruppen

Die E-Juniorinnen des TSV Herrsching (blau-weiße Trikots) wollen sich wie im vergangenen Jahr
für das Bezirksfinale qualifizieren. ANDREA JAKSCH

Landkreis – Terminkollisionen
sind kein neues Phänomen
beim Merkur CUP, dem größ-
ten E-Jugendturnier weltweit,
das der Münchner Merkur mit
seinen Heimatzeitungen be-
reits seit 1995 auf die Beine
stellt. In diesem Jahr aber wur-
den die Diskussionen bei den
Vorrundenundauchindeners-
tenKreisfinal-Turnieren lauter.
Eine Frage steht im Zentrum:
Warumwird sooft amSonntag
gespielt?
Zuletzt in Farchant (Kreis

Garmisch-Partenkirchen) gab
es dazu bereits intensive Ge-
spräche mit Trainern und Be-
treuern darüber, warum der
Terminkalendernichtauf loka-
le Ereignisse eingehenundTer-

minwünsche berücksichtigen
kann.„Dazuhabenunsauchei-
nigeE-Mailsundauchteilweise
böse Telefonanrufe erreicht“,
sagtUweVaders,Mitbegründer
und noch immer Gesamtleiter
des Turniers. „Die Vereine hät-
ten gerne, dass Termine von
Kommunionen, der Muttertag
oder andere Ereignisse in die
Termingestaltung einfließen.“
Auch kam die Frage auf, wa-
rum die Kinder überhaupt so
früh im April und Mai schon
spielenmüssen?
Dass es für all die Ansetzun-

gen Gründe gibt, erläutert Va-
ders sehr anschaulich. „Die
Gestaltung eines optimalen
Merkur-CUP-Terminkalenders
gleicht jedes Jahr aufs Neue ei-

nemRitt durchdie Slalomstan-
gen amGudiberg in Garmisch-
Partenkirchen“, betont er. Je-
der Feiertag sei eine Stange, da-
zu eben die kirchlichen und lo-
kalen Feste im Merkurland.
„Das geht los mit dem Aufstel-
len der Maibäume, Osterferien
und Pfingstferien blockieren
jeweils drei Wochenenden,
Turniere an Mutter- und Vater-
tagwill auchkeiner“,nenntVa-
ders einige Beispiele. Dazu
kommtderBayerischeFußball-
Verband (BFV), der für seine Ta-
lentsichtung ein komplettes
Wochenende inklusive Freitag
sperrt, Europa- oder Weltmeis-
terschaften der Profis sind ein
zusätzliches Hindernis im Ter-
minkalender,dennmitSpielen

der Nationalmannschaften
dürfen sich Turniere auch
nichtüberschneiden.
Vaders verweist ab dem

Kreisfinale auch auf organisa-
torische Themen. „Wir brau-
chendas ganzeEquipment, die
Transportfahrzeuge, die Wer-
bebanden, Torbogen, Ballstän-
der, Beschallung.“ Dadurch
sind nur zwei Turniere an ei-
nem Tag an verschiedenen Or-
ten machbar. Auch der Ver-
bandhabenichtunendlichPer-
sonal, um zu viele Veranstal-
tungen gleichzeitig mit Spiel-
leitern zu betreuen. Teilweise
werden schon jetzt mehrere
Spielkreise durch einen einzi-
gen BFV-Verantwortlichen or-
ganisiert. Auch sind die Mer-

kur-CUP-Kreise sehr unter-
schiedlich groß. Daher ent-
scheidet auch die Zahl der
Vorrunden-Turniere darüber,
wann die nächsten Runden
stattfindenkönnen.
Immerhin: Es kommt Bewe-

gung in die Sache. BFV-Spiellei-
ter Walter Huppmann, der für
die Vorrunden zuständig ist,
hat signalisiert, die Anregun-
gen der Klubs zu respektieren.
„Im kommenden Jahr sollen,
soweit möglich, zumindest die
Vorrunden nicht mehr sonn-
tags ausgetragen werden“, ver-
rät Vaders. Kleinere Turniere
könnten gar am Freitagnach-
mittag stattfinden. InderRegel
soll der Samstag als Spieltag
dienen. eb

Vorrunden künftig am Samstag
Veranstalter gehen auf Vereine zu – Organisator Vaders: Termingestaltung „wie ein Slalom“

GilchingerMeisterschaft
imSportklettern

Gilching – Der Alpenverein
München-Oberland richtet am
Samstag, 24. Mai, im Rahmen
der Oberlandcup-Serie –
Deutschlands größter Kletter-
wettbewerbfürFreizeitsportle-
rinnen und Freizeitsportler –
die Gilchinger Meister-
schaft aus (LeadundBouldern).
Der Oberlandcup setzt sich aus
vier Terminen zusammen, der
ersteWettkampf findet an die-
sem Wochenende in Bad Tölz
statt, es folgen nach der Gil-
chinger Meisterschaft die
Münchner Stadtmeisterschaft
am 12. Juli und das Finale in
Thalkirchen am 26. Juli. Die
Teilnehmer aus der regionalen
Szene sind beim freundschaft-
lichen Freizeit-Wettkampf
„Gilchinger Meisterschaft“ im
DAV Kletter- und Boulderzen-
trum München-West in Gil-
ching (Frühlingsstraße 18) zeit-
gleichamStart.Etwa150Klette-
rer und Kletterinnen können
sich für die vier Altersklassen
Kinder, Jugend sowie Erwach-
sene bis 40 und 40+ anmelden.
In der Qualifikation sind min-
destens zweibis dreiRoutenzu
bewältigen, das Finale der je-
weils fünf Besten findet in der
Leaddisziplin statt. Anmel-
dung unter www.alpenverein-
muenchen-oberland.de, die
Registrierung erfolgt für alle
Teilnehmenden am 24. Mai
von8 bis9Uhr. mm

Auflagespektakel
inOberpfaffenhofen

Oberpfaffenhofen – Die
Schützengesellschaft Frohsinn
Oberpfaffenhofen veranstaltet
vom heutigen Freitag an bis
Samstag,17.Mai, das 2. Auflage-
spektakel. Der Wettkampf, an
dem Auflageschützen aus nah
und fern teilnehmen, findet in
der Schießhalle der SG Froh-
sinn statt.Geschossenwirdmit
Luftgewehr (Kaliber 4,5 mm).
Schießzeiten: Freitag, 9.Mai, 16
bis 19 Uhr, Samstag, 10. Mai, 12
bis 19 Uhr, Montag, 12. Mai, bis
Freitag,16.Mai,17bis21Uhrund
Samstag, 17. Mai, 10 bis 15 Uhr.
Im Anschluss erfolgt ab 17 Uhr
die Preisverteilung mit Grill-
abend. Zu gewinnen gibt es
Geld- und Sachpreise. Der Sie-
gerderBlattlwertungbeispiels-
weise bekommt das Luftge-
wehr 900 ALU Auflage von
Feinwerkbau. mm
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